
Hessen

Neue Breitband-Ziele

[12.06.2017] Eine neue Strategie soll Hessen den Weg in die Gigabit-Gesellschaft
ebnen. Der Mobilfunkstandard G5, mehr öffentliche WLAN-Hotspots und die
Erschließung mit leistungsfähiger Glasfaser sollen dabei wesentliche Themen
sein.

Hessen setzt sich neue Ziele für seine Dateninfrastruktur. „Bei der flächendeckenden Erschließung mit

schnellem Internet von mindestens 50 Megabit pro Sekunde sind wir auf der Zielgeraden“, sagt Tarek Al-

Wazir, Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung beim achten Hessischen

Breitbandgipfel (7. Juni 2017, Frankfurt am Main). „Aber automatisiertes Fahren, Industrie 4.0 und andere

Anwendungen brauchen noch höhere Bandbreiten. Wir müssen schon heute für die so genannte Gigabit-

Gesellschaft planen.“ Laut Ministeriumsangaben will Al-Wazir eine entsprechende Strategie ausarbeiten

und beim Breitbandgipfel 2018 vorlegen. „Der neue Mobilfunkstandard 5G, die Zunahme öffentlicher

WLAN-Netze und die bedarfsgerechte Erschließung mit leistungsfähigen Glasfaserleitungen werden

wesentliche Themen sein“, kündigt der Wirtschaftsminister an. Um die Telekommunikationsunternehmen

und alle anderen Beteiligten eng einzubinden, werde das Land eine Gigabit-Allianz Hessen gründen. Al-

Wazir appelliert außerdem an die Kommunen, offene WLAN-Hotspots einzurichten. „Öffentlich zugängliche

WLAN-Netze fördern den Tourismus, tragen zur Quartiersentwicklung und zur Wirtschaftsförderung bei“,

so Al-Wazir.
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